
WO R MATIA 08

1.1.;

1A.
3

1.3.1.2.‚‚332i.
w.

1541....

.I

Das offizielle Saison-Magazin des



.4

logistiklösungen auf Knopfdruck. Individuell und schnell aufjeden Kunden zugeschnitten. Konzipiert und umgesetzt mit vielen erfahrenen MitspielerH

ln der Logistik und auf dem Spielfeld 80 geht Erfolg: Einfach machen!

Trans Service Team GmbH - Hochrheinstraße 12 . 67550 Worms Tl'ans serVice Team ‘p
lelr +49 (0) 6242.91508—0



' . durch
Eigenhilfei�À

auf_.A

Editorial

Vorsitzender Tim Brauer sieht den VfR Wormatia 08 Worms zur Saison 2015/2016
gut aufgestellt

Nicht nur sportlich hat sich beim VfR Wormatia 08 Worms zuletzt eine ganze Menge Positives getan. Mehrere
Projekte zur Verbesserung der Infrastruktur sind bereits vollendet, in vollem Gange oder in Planung. Zu diesen und
anderen Themen äußerte sich der l. Vorsitzende Tim Brauer im Gespräch mit der „Wormatia kommt“-Redaktion.

Hallo, Tim Brauer.
Wie sieht der Vorsitzende den Verein im Sommer 2015
aufgestellt?

Tim Brauer: Der Verein steht heute so gut da wie seit
25 Jahren nicht mehr. Ganz entscheidend für die sportlich
positive Entwicklung in den letzten Jahren war die For-
cierung der Jugendarbeit. Die große Nachwuchsabteilung
stellt heute das sportliche Fundament des Vereins dar und
ist eine echte Bereicherung. Rein leistungsmäßig habenl
wir zwar noch keinen zweiten Andrew Wooten hervorge-
bracht, aber wir sind auf einem guten Weg und werden

' eines Tages auch die "chte dafür ernten.

. mm�¿nanzwll stemmen? „

Tim Brauen Bereits seit einigen Jahren haben wir sta-

ist zwar nicht üppig, sie erlaubt uns a
infrastrukturelle Dinge mitdem nötigenAugenmaß und

. bile wirtschaftliche Verhältnisse. Die

�¿naa‘elle

Situation pi p 1-
l

„ .. großem Einsatz von vielen voranzubringen Allein unser Q
‚ Eigenanteil an der Neuanlage des Stadionrasens beträgt
j 100.000 Euro. Davon bringen wir einen beträchtlichen Teil

. „ endenfürauc en‘B'au ines Funktionsge
.im hinteren Stadionbereich angehen. Zwar reicht schon
jetzt die Kapazität der Umkleide- und Sanitärräume unter
der Tribüne für unsere l3 Jugendmannschaften und die

Astark angewachsene Frauenabteilung bei weitem nicht
mehr aus. Doch wir können die Dinge — auch Clubhaus,
Gaststätte und VIP-Bereich sind renovierungsbedürftig
-'— nur nacheinander"in kleinen, unserer Finanzlage ange-
messenen Schritten angehen und realisieren.

_ ‚ notwendige ”

Geht das alles denn
ohne größere Einschnitte beim Sport-Etat?

Tim Brauer: Nein, allerdings heißt dies nicht zwangs-
läu�¿g, dass die fußballerische Qualität unserer Mann-
schaft darunter zu leiden hat. Die Fußballlandschaft hat
sich in eine Richtung verändert, in der solides Wirt-
schaften immer wichtiger wird. Kein Verein kann sich
heute mehr ein �¿nanzielles Harakiri erlauben. Unsere
1. Mannschaft wird zwar immer im Blickpunkt stehen,
aber

deläub
besteht eben nicht nur aus diesem einen

Team. " V ‘ ‘ l
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„Wormatia kommt“-Redaktion: Und er beschränkt
sich schon seit geraumer Zeit auch nicht mehr allein auf
sportliche Aktivitäten. Was hat die Verantwortlichen zu
dieser Entwicklung bewegt?

Tim Brauer: Wormatia ist zweifellos der namhafteste
Verein in Worms. Wir fühlen uns als Teil dieser Stadt
und sehen darin auch eine Verp�Àichtung zu sozialem
und gesellschaftlichem Engagement. Wir bieten Jugend—
lichen eine sportliche Heimat und übernehmen — wie
andere Sportvereine auch — eine ganz wichtige Rolle bei
der Integration von Migranten. Darüber hinaus helfen
und engagieren wir uns an vielen anderen Stellen, ohne
darüber groß zu reden. Tagtäglich sind in unserem Verein
50 bis 70 Personen auf den unterschiedlichsten Feldern
ehrenamtlich tätig. Diese vielfältigen Aktivitäten für die
Öffentlichkeit wahrnehmbar zu machen, ist eines der
Ziele unseres mit der Hochschule Worms erarbeiteten
Leitbildes.

„Wormatia kommt“-Redaktion: Der Fußball ist mitt—
lerweile längst keine Männer-Domäne mehr. Wie sieht der
Vorsitzende die Entwicklung im Frauenbereich?

Tim Brauer: Die Frauenabteilung ist mittlerweile fester
Bestandteil des Vereins, und sie soll nach dem Willen des
Vorstands weiter expandieren. Das war bisher nicht mög-
lich, weil der Unterbau gefehlt hat. Nun wurden die ersten
weiblichen Nachwuchsteams gebildet, die uns hoffentlich
weiter nach vorne bringen. Andererseits macht jedoch
gerade der erfreulich starke Zuwachs im Frauenbereich
den Bau eines zweiten Funktionsgebäudes unabdingbar
notwendig.

„Wormatia kommt“—Redaktion: Wegen der Rasen-
Neuanlage �¿nden die Vorrundenspiele des Regionalliga-
teams in Pfeddersheim und Ludwigshafen statt. Inwieweit
belastet dieser „Umzug“ das Vereinssäckel zusätzlich?

Tim Brauer: Allein durch die vier Spiele im Südwest-
S unsVM h osten von etwa 2
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Gleichzeitig müssen wir dort auch geringere Zuschauer-
einnahmen einkalkulieren. Um das Derby gegen Waldhof
mache ich mir allerdings keine Gedanken. Vielleicht
kommen da sogar mehr Fans aus Mannheim rüber
nach Ludwigshafen als nach Worms kommen würden.
Ansonsten freue ich mich, dass wir zumindest vier Spiele
in Pfeddersheim austragen können. Das ist für Wormser
Besucher sicherlich eine einfachere Anreise wie nach
Ludwigshafen. Daneben bin ich sicher, dass wir in Pfed—
dersheim eine tolle Atmosphäre haben werden.

„Wormatia kommt“—Redaktion: Fußballclubs in höhe-
ren Spielklassen sind ohne Sponsoren nicht konkurrenzfä-
hig. Wie wichtig ist diese�¿nanzielle Unterstützung?

Tim Brauer: Wir sind sehr froh, dass uns unsere
Hauptsponsoren nun schon seit mehreren Jahren die
Treue halten. Das gibt uns eine gewisse Planungssicher-
heit. Zugleich sind wir aber auch dankbar für die lang—
jährige Unterstützung durch kleine und mittelständische
Unternehmen. Natürlich sind wir ständig bemüht, noch
mehr Hilfen von außen zu erhalten, doch das ist nicht
einfach. Das Sponsoring in der Regionalliga gestaltet sich
sehr schwierig, auch weil das Südwest-Fernsehen keine
Spiele der 4. Liga zeigt — ganz im Gegensatz zu Hessen
und dem Saarland, wo mitunter sogar Oberligaspiele
übertragen werden.

„Wormatia kommt“-Redaktion: Zum Abschluss: Was
wünscht sich der 1. Vorsitzendefür die kommende Saison?

Tim Brauer: Ich hoffe sehr, dass wir unsere verschie-
denen Projekte wie vorgesehen alle stemmen können und
zu einem guten Abschluss bringen. Sportlich wünsche ich
mir, dass wir die Vorrunde ohne „echtes“ Heimspiel or-
dentlich hinkriegen und dann auf unserem neuen Rasen
so richtig loslegen.

„Wormatia kommt“—Redaktion: Dazu drücken wir
fest die Daumen und bedanken uns ganz herzlich für das
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‘ Für was steht Wormatia? ................................................................
- Kampagne „GRENZEN ACHTEN!” geht in die nächste Runde ........................................
- Wormatia unterstützt die Aktion „4 Schrauben für Zivilcourage" ...................................
- Freikarten-Aktion für Schulen in Worms und der Region .........................................
- FIFA-Schiedsrichterin Moiken Wolk beendete 2015 ihre Karriere ....................................
- Eine runde Sache: Globus und Wormatia ....................................................
. Volltreffer Sporterlebnistag 2015 .........................................................

- Ein Kick für die Zukunft ...............................................................

- Lenken die Geschicke des Vereins.........................................................

- Rückblick — Zuschauerrekord einerseits, Relegationsdebakel andererseits .............................
- Hindernislauf „Auswärtssaison” .........................................................
- Spieler-Porträt: Patrick Auracher ........................................................
- Spieler-Porträt: Sandro Loechelt .........................................................
- Spieler-Porträt: Ricky Pinheiro ..........................................................
- Spielplan Vorrunde Saison 2015/2016 .....................................................
. Teams der Saison 2015/2016 ...........................................................
. Die Spieler der Saison 2015/2016 ........................................................
. Die Trainer und Betreuer 2015/2016 ......................................................
- Eine riesige Herausforderung - Marcel Gebhardt zur neuen Saison .................................
- Eintrittspreise Saison 2015/2016 ........................................................

. Jugend - Mindestens so spannend wie der WM—Film ............................................

. Förderverein Wormatia Jugend e.V. — Maßgeschneidert .........................................
- U23 — Hinfallen. Aufstehen. Krönchen richten. ...............................................
- Frauen — Frauenabteilung der Wormatia wächst ..............................................
- Ü32 — Ratzeburg ruft .................................................................
. Ü4O 8. ÜSO — Wenn „Alte Herren” zu jungen Buben mutieren .....................................

- In „alla wormatia” steckt Teamgeist ......................................................
- Tobias Paulin - Jeder Tag eine neue Herausforderung ..........................................
- Christian Bub - Initialzündung durch die Mutter ..............................................
- Harry’s Wormatia-Treff feiert kleines Jubiläum ...............................................
- „Wormatia“-Rentner—Paar Ilse Leistikov und Ludwig Lotz ........................................

. Frank Beier — Fußball-Fan aus Freundschaft .................................................

- Karl-Heinz Hesch — Hesch de schunn geheert... ..............................................
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Gesellschaft und Soziales

Mit der Hochschule Worms entwickeltes Leitbild verabschiedet

„Wormatia: sportliche und gesellschaftliche Institution für Stadt und Region“ — unter diesem in den vergangenen

15 Monaten gemeinsam entwickelten Leitbild wollen der Regionalliga-Verein und die Hochschule Worms (HS)
künftig eine noch engere Kooperation knüpfen. Vorrangiges Ziel dieser Zusammenarbeit ist es, die Strukturen des

Klubs und seine Wahrnehmung vor Ort voranzubringen.

HS und VfR sind nahezu Nachbarn an der Alzeyer
Straße. So war es quasi ein Kurzpassspiel, dessen Ergebnis

gut 70 Fans, Verantwortlichen, Spielern und Trainern der
Wormatia sowie einigen Studenten in der Hochschule von
Spitzen beider Seiten präsentiert wurde. HS—Präsident
Professor Iens Hermsdorf erinnerte an den Ursprung

der Zusammenarbeit: „Bei einem unserer traditionellen
Kamingespräche haben wir gefragt: Wie kann die Hochv
schule die Stadtgesellschaft voranbringen?“ Schnell lande-
te man bei der Wormatia als einer jener Institutionen, mit
denen fast jeder im Umfeld etwas anfangen kann.

Zunächst seien nur — die für die HS alltäglichen —

Marketing—Aspekte diskutiert worden, berichtete
Wormatia—Vorsitzender Tim Brauer: „Daraus wurde dann

aber die breitere Frage: „Was ist die Wormatia? Für was
steht sie?“ Möglicherweise nahezu nur für Regionalliga-
Fußball — dieser Verdacht stand gleich im Raum. Zum
Zwecke einer Bestandsaufnahme zogen Studenten los und
fragten einfach mal Bekannte und Passanten, was sie mit
dem Verein verbinden.
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Prof Dr. Stefan Lubritz stellt das gemeinsam entwickelte
Leitbild dem interessierte Auditorium im Detail vor.

Und die Vermutungen bestätigten sich: „Selbst- und
Fremdwahrnehmung“, so Professor Stefan Lubritz, „ge-
hen auseinander“. Während die Bürger mit Wormatia
vor allem Regionalliga-Resultate verbinden, sind die
Vereinsverantwortlichen viel stärker stolz auf die stetig
gewachsene Nachwuchsarbeit mit 300 Iugendlichen und
viel Migranten, das erfolgreiche Frauenteam oder das
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